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Handwerkskammern 
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Deutscher Fachkräftepreis 2024 
 

Das BMAS lobt den ersten Deutschen Fachkräftepreis für 2024 aus, für den sich Unterneh-

men, Institution oder Netzwerke bewerben können. 

 

 

 

Sehr geehrter Damen und Herren, 

 

als Teil der Fachkräftestrategie der Bundesregierung lobt das Bundesministerium für Arbeit 

und Soziales (BMAS) den ersten Deutschen Fachkräftepreis aus, für den sich Unternehmen, 

Institutionen oder Netzwerke bewerben können. Bewerbungsfrist ist der 31. Oktober 2023. 

 

Die Jury besteht aus sechs Mitgliedern, darunter der Präsident des ZDH, Jörg Dittrich. Es 

sind sieben Preiskategorien vorgesehen: 

 

1. Ausbildung 

2. Weiterbildung 

3. Fachkräftezuwanderung 

4. Erwerbspotentiale 

5. Arbeitskultur 

6. Innovatives Netzwerk 

7. Digitale Ansätze 
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Wie Sie sich online bewerben können, wird hier erläutert. Dabei müssen Sie zu vier Fragen 

Antworten verfassen:  

 

- zu Ihrem spezifischen Ansatz zur Fachkräftesicherung,  

- zu den neuen Wegen, die Sie bei Ihrem Lösungsansatz gehen,  

- zu der Modellhaftigkeit Ihres Ansatzes und  

- dessen positiven Auswirkungen. 

Die Shortlist-Nominierten werden zur Preisverleihung im Rahmen eines festlichen Kongres-

ses am 26. Februar 2024 in Berlin eingeladen. 

 

Angesichts der Bedeutung des Themas Fachkräftesicherung für das Handwerk und wegen 

der Mitwirkung von ZDH-Präsident Jörg Dittrich in der Jury wäre es sehr wünschenswert, 

wenn eine möglichst hohe Anzahl von Bewerbungen für den Fachkräftepreis aus dem Hand-

werk eingehen würde. Wir bitten Sie deswegen, den Aufruf zur Teilnahme am Deutschen 

Fachkräftepreis in Ihren Netzwerken vor Ort breit zu streuen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

gez. Jan Dannenbring     gez. Dr. Volker Born 

Leiter der Abt. Arbeitsmarkt, Tarifpolitik  Leiter der Abt. Berufliche Bildung 

und Arbeitsrecht 
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